
 
 

Seite 1 
 

Pressemitteilung 

 

 

06.11.2019 

 

Rund 1.100 Absolventen der Berufsakademie Sachsen starten im Herbst 

2019 in die Arbeitswelt 

80%  der Absolventen der Berufsakademie Sachsen verbleiben bei sächsischen Unternehmen 

Rund 1.100 Absolventen der Berufsakademie Sachsen haben ihr duales Studium erfolgreich in diesem Jahr 
abgeschlossen. Von ihnen werden circa 80% weiterhin in einem Unternehmen in Sachsen beschäftigt sein. Damit 
ist die Verbleibquote gegenüber dem Durchschnitt aller Absolventen von sächsischen Universitäten und 
Hochschulen, mit 60%, außerordentlich hoch und liegt auch weit über dem angestrebten Ziel des sächsischen 
Wirtschaftsministeriums von 66%.  

Diese Aussagen sind positiv zu vermerken und setzen den Meldungen über den drohenden Fachkräftemangel ein 
Statement entgegen: die sächsische Wirtschaft braucht fundiert ausgebildete und schnell verfügbare Fachkräfte. 
Und einen Weg dahin bietet die Berufsakademie Sachsen. Seit nun mehr 28 Jahren absolvieren Studierende ihr 
praxisintegriertes duales Studium in nur drei Jahren. Das bringt wesentliche Vorteile. Die Unternehmen können 
sich frühzeitig ihren beruflichen Nachwuchs sichern und in der praktischen Phase gezielt ausbilden. Die 
Studierenden sind von Beginn an im Unternehmen aktiv. In dieser Zeit erwerben sie wichtige berufliche 
Erfahrungen. Sie stehen somit als akademisch qualifizierte Fach- und Führungskräfte dem Arbeitsmarkt sofort zur 
Verfügung.  

Dass Sachsen ein Imageproblem habe, davon merkt man an der Berufsakademie Sachsen nicht viel. Die aktuell 
knapp 4.500 Studierenden haben sich für ein duales Studium nicht nur in den Großstädten wie Dresden und Leipzig 
entschieden, sondern eben auch für den ländlichen Raum in Breitenbrunn, Bautzen, Glauchau, Plauen und Riesa. 
Und ihre überwiegend sächsischen Praxispartner, sind zu mehr als 50% Unternehmen mit maximal 250 
Mitarbeitern. Damit unterstützt die Akademie aktiv den sächsischen Mittelstand und damit die sächsische 
Wirtschaft mit bestens ausgebildeten Fach- und Führungskräften. 

 

Über die Berufsakademie Sachsen  

Die Berufsakademie Sachsen mit ihren sieben Staatlichen Studienakademien in Bautzen, Breitenbrunn, Dresden, 
Glauchau, Leipzig sowie Plauen und Riesa bietet ein dreijähriges duales Studium in den Bereichen Wirtschaft, 
Technik sowie Sozial- und Gesundheitswesen in über 40 Studiengängen an. Die über 4.000 Studierenden werden 
sowohl in den Studienakademien als auch bei den jeweiligen Praxispartnern auf eine berufliche Tätigkeit 
vorbereitet. Nach erfolgreichem Studium verleiht der Freistaat Sachsen einen anerkannten Abschluss „Bachelor“. 
Dieser ist dem Bachelorabschluss der Hochschulen in jeder Hinsicht gleichgestellt. Die Studienerfolgsquote und 
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insbesondere auch die Vermittlungsquote der Absolventen sind mit über 90 Prozent überdurchschnittlich hoch. 
Im Anschluss besteht für die Absolventen die Möglichkeit, ein Masterstudium an einer Hochschule aufzunehmen.  
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